
Vorbemerkung

Das Bundeskriminalamt in Wiesbaden wurde aufgrund
des Gesetzes über die Errichtung eines Bundeskriminal-
polizeiamtes (Bundeskriminalamt) vom 8. März 1951
(BGBl. I S. 165) errichtet. Die Aufgaben des Bundeskri-
minalamtes sind durch Gesetz über das Bundeskriminal-
amt und die Zusammenarbeit des Bundes und der Län-
der in kriminalpolizeilichen Angelegenheiten (Bundeskri-

minalamtgesetz - BKAG) vom 7. Juli 1997 (BGBl. I
S. 1650), zuletzt geändert durch Art. 10 des Terrorismus-
bekämpfungsgesetzes vom 9. Januar 2002 (BGBl. I
S. 361), neu festgelegt worden. Das Bundeskriminalamt
ist Zentralstelle im Sinne des Art. 87 Abs. 1 Satz 2 des
Grundgesetzes.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

40 40 40 Gebühren, sonstige Entgelte111 01
-042

Erläuterungen

Gebühren für Unbedenklichkeitsbescheinigungen nach der Gewerbeordnung und
für die Erteilung von Ausnahmegenehmigungen nach dem Waffengesetz.

- 5 - Geldstrafen, Geldbußen und Gerichtskosten112 01
-042

1 1 1 Einnahmen aus Veröffentlichungen119 01
-042

123 100 100 Vermischte Einnahmen119 99
-042

115 110 110 Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung124 01
-042

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen aus der Vermietung von amtseigenen Sporthallen und
Sportplätzen dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgendem
Titel: 517 01.

1.

Nach § 63 Abs. 4 BHO wird zugelassen, dass den in den Gästehäu-
sern/Wohnheimen in Berlin, Meckenheim und Wiesbaden unterge-

2.

brachten Bediensteten der Bundespolizei die Unterkünfte zu einem
ermäßigten Entgelt überlassen werden.

Erläuterungen

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von Grundstücken, Gebäuden
und Wohnungen.

116 - - Erlöse aus der Veräußerung von beweglichen Sachen132 01
-042

Haushaltsvermerk

Mehreinnahmen aus der Veräußerung von Geräten sowie Ausstattungs-
und Ausrüstungsgegenständen für kriminalpolizeiliche und Verwaltungs-

1.

zwecke dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgendem Titel:
812 01.

Mehreinnahmen aus der Veräußerung von DV-Geräten sowie Software
dienen zur Deckung der Mehrausgaben bei folgendem Titel: 812 55.

2.
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Erläuterungen

Einnahmen insbesondere aus der Veräußerung von auszusondernden Personen-
kraftwagen.

Übrige Einnahmen

2 132 - - Zuschüsse der Europäischen Union zu den Kosten innenpolitischer Maß-
nahmen

272 01
-011

Haushaltsvermerk

Ist-Einnahmen sind zweckgebunden. Sie dienen nur zur Leistung der
Ausgaben bei folgendem Titel: 532 10.

Titelgruppe 03

(38)(23)Rückflüsse aus Darlehen des Bundes für den Bau von Wohnungen für den
in den Erläuterungen genannten Personenkreis

Tgr. 03

Erläuterungen

Der Personenkreis umfasst Angehörige der Bundeswehr, der Verwaltung des Bundes,
der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Angestellte der Bundestagsfraktionen
und der Abgeordneten, Angehörige der in- und ausländischen Presse, Abgeordnete
des Deutschen Bundestages sowie Angehörige der ausländischen Missionen.

- 21 13 Zinseinnahmen162 34
-411

- 17 10 Tilgungsbeträge182 34
-411

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

9Planmäßige Tilgungen................................................................1.

1Vorzeitige, vollständige Rückzahlungen.....................................2.

10Zusammen......................................................................................

Ausgaben

Haushaltsvermerk

Es gelten die Flexibilisierungsregelungen gem. § 5 Abs. 2 bis 4 HG.

In die Flexibilisierung einbezogen sind auch Tit. 532 02 und 687 01.

Ausgenommen ist Tit. 863 61.

Personalausgaben

117 136 120 879 124 805 Bezüge und Nebenleistungen der planmäßigen Beamtinnen und BeamtenF 422 01
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

124 643
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

127Aufwandsentschädigungen........................................................2.

35Sonstige Leistungen...................................................................3.

124 805Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.
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11 967 11 237 10 159 Bezüge und Nebenleistungen der beamteten HilfskräfteF 422 02
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

10 111
Dienstbezüge einschließlich auf Gesetz beruhender Zulagen
und Leistungen...........................................................................

1.

36Aufwandsentschädigungen........................................................2.

12Sonstige Leistungen...................................................................3.

10 159Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

3 638 2 025 2 265 Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter sowie Nebenleistungen der Be-
amtinnen und Beamten auf Widerruf im Vorbereitungsdienst

F 422 03
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

2 250
Bezüge der Anwärterinnen und Anwärter einschließlich auf
Gesetz beruhender Zulagen und Leistungen.............................

1.

15Aufwandsentschädigungen........................................................2.

2 265Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen werden gemäß der Übersicht, die vor dem Einzelplanab-
schluss abgedruckt ist, gezahlt.

4 949 3 982 4 886 Entgelte für Arbeitskräfte mit befristeten Verträgen, sonstige Beschäftigungs-
entgelte (auch für Auszubildende) sowie Aufwendungen für nebenberuflich
und nebenamtlich Tätige

F 427 09
-042

- 86 079 88 266 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und ArbeitnehmerF 428 01
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Entgelte einschließlich Zulagen, Zuschläge, Jahressonderzahlung
und besondere Zahlungen sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialver-
sicherung und Finanzierung der betrieblichen Altersversorgung
der

1.

124- außertariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer............

87 732- tariflichen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer.....................

150Aufwandsentschädigungen........................................................2.

260Sonstige Leistungen...................................................................3.

88 266Zusammen......................................................................................

Aufwandsentschädigungen und sonstige Leistungen werden gemäß der Übersicht,
die vor dem Einzelplanabschluss abgedruckt ist, gezahlt.

4 133 5 150 3 250 Trennungsgeld, Fahrtkostenzuschüsse sowie UmzugskostenvergütungenF 453 01
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1 850
Trennungsgeld sowie Fahrtkostenzuschüsse in besonderen
Fällen, Auslandstrennungsgeld..................................................

1.

1 400Umzugskostenvergütungen........................................................2.

3 250Zusammen......................................................................................
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Sächliche Verwaltungsausgaben

4 985 5 421 4 878 Geschäftsbedarf und Kommunikation sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, sonstige Gebrauchsgegenstände

F 511 01
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

858Geschäftsbedarf.........................................................................1.

2 160Kommunikation...........................................................................2.

1 860
Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände, sonstige
Gebrauchsgegenstände.............................................................

3.

4 878Zusammen......................................................................................

6 164 4 948 5 234 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl.F 514 01
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

4 020Haltung von Fahrzeugen............................................................1.

355
Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegen-
stände........................................................................................

2.

859Verbrauchsmittel.........................................................................3.

5 234Zusammen......................................................................................

Soll 2007Soll 2008Bezeichnung

689603Pkw...........................................................................

105105Sondergeschützte Pkw.............................................

45Kleinbusse/Transporter.............................................

1539Lkw............................................................................

815Anhänger..................................................................

22Omnibusse................................................................

1313Krafträder..................................................................

69Schlepper/Zusatzgeräte............................................

43Wohnwagen/-mobile.................................................

22Kehrsaugmaschinen.................................................

1Wasserfahrzeuge......................................................

844837Zusammen...............................................................

8 362 6 655 8 180 Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude und RäumeF 517 01
-042

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem
Titel geleistet werden: 124 01.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1 737Heizung......................................................................................1.

2 249Elektrizität (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf...........2.

257Reinigung, Abfallentsorgung usw., Be- und Entwässerung........3.

2 431Privater Dienstleister..................................................................4.

1 506Sonstiges...................................................................................5.

8 180Zusammen......................................................................................

Zu 5.:
U. a. Wartung.

Für verwaltungseigene Gebäude und bauliche Anlagen mit insgesamt 191 236 qm
Netto-Grundrissfläche ohne Boden- und Kellerraumfläche.
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6 691 5 643 6 311 Mieten und PachtenF 518 01
-042

Verpflichtungsermächtigung........................................................12 000 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................3 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................3 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu..................................................3 000 T€
im Haushaltsjahr 2012 bis zu..................................................3 000 T€

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 4 BHO in Verbindung mit § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird
zugelassen, dass Unterkünfte in angemieteten Gebäuden gegen angemes-
senes Entgelt oder unentgeltlich bereitgestellt werden können, wenn da-
durch Trennungsgeld eingespart wird.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

5 050Für Grundstücke, Gebäude, Anlagen und Räume.....................1.

1 261Für Maschinen, Geräte und Fahrzeuge.....................................2.

6 311Zusammen......................................................................................

2 385 1 958 1 458 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen AnlagenF 519 01
-042

1 607 1 743 1 282 Aus- und FortbildungF 525 01
-042

18 44 44 Gerichts- und ähnliche KostenF 526 01
-042

1 491 1 972 848 SachverständigeF 526 02
-042

Erläuterungen

Für die Vergabe von Übersetzungsarbeiten, die Inanspruchnahme von Dolmetsche-
rinnen und Dolmetschern und für Gutachten.

8 979 7 711 7 662 DienstreisenF 527 01
-042

1 179 1 646 775 Besondere Fahndungskosten, Kosten für Fahndungshilfsmittel und krimi-
nalpolizeiliche Fachtagungen

F 532 02
-042

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass die Fahndungshilfs-
mittel an in- und ausländische Polizei-, Justiz- und sonstige interessierte
Dienststellen unentgeltlich abgegeben werden.

1 104 - - Förderung innenpolitischer Maßnahmen aus Zuschüssen der EU532 10
-042

Haushaltsvermerk

Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen bei
folgendem Titel geleistet werden: 272 01.

Dies gilt auch für zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Ansprüchen.
Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet wurden und
diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht eingehen, dürfen diese
Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haushaltsjahren eingehen, nicht
mehr zur Leistung von Ausgaben verwendet werden.
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401 548 310 Vermischte VerwaltungsausgabenF 539 99
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

90
Dienstunfallausgleich und Entschädigungen an Dritte aufgrund
rechtlicher Verpflichtungen.........................................................

1.

40
Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekannt-
machungsblättern.......................................................................

2.

43Auslagen für Vorstellungsreisen.................................................3.

13Auslagen für ärztliche Untersuchungen.....................................4.

104Umzugskosten............................................................................5.

20Sonstiges (u. a. Dokumentenerfassung)....................................6.

310Zusammen......................................................................................

343 268 188 Veröffentlichung und DokumentationF 543 01
-042

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veröffentlichungen
an Verwaltungs-, Polizei- und sonstige Dienststellen zu Austauschzwecken
sowie zur Förderung des fachlichen Gedankenaustausches unentgeltlich
abgegeben werden.

521 3 230 3 101 Forschung, Untersuchungen und ÄhnlichesF 544 01
-042

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)

1 798 1 959 1 959 Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Länder632 01
-042

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

1 729Zuschuss an die Deutsche Hochschule Polizei (DHPol)............1.

230Bundesbeteiligung am Programm ProPK...................................2.

1 959Zusammen......................................................................................

Zu 1.:
Gemäß Abkommen zwischen dem Bund und den Ländern über die einheitliche
Ausbildung der Anwärterinnen und Anwärter für den höheren Polizeivollzugsdienst
und über die DHPol ist der Bund zur Beteiligung an den Kosten der Einrichtung und
Unterhaltung der DHPol verpflichtet. Der Anteil des Bundes beträgt 17,8 Prozent
der Gesamtkosten.

Zu 2.:
Gemäß Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern wurde ein Programm
für die "polizeiliche Kriminalpräventation der Länder und dem Bund" eingerichtet.
Der Anteil des Bundes beträgt 17,8 Prozent der Gesamtkosten.

- - - Zuweisungen an den VersorgungsfondsF 634 03
-042

1 299 1 925 1 639 Unterstützungsmaßnahmen für ausländische Polizeien zur Bekämpfung
der organisierten Kriminalität und des internationalen Terrorismus Ausland

F 687 01
-042

Verpflichtungsermächtigung.............................................................250 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

14 633 17 302 19 389 Leistungen an internationale Organisationen und Leistungen im Zusammen-
hang mit nationalen Mitgliedschaften

687 02
-042

Haushaltsvermerk

Erstattungen Dritter fließen den Ausgaben zu.
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Erläuterungen

Zusammen
Spalte 4 + 5
in 1 000 €
gerundet

Besondere
Leistungen
außerhalb

des
Mitgliedbeitrags

in €

Mitgliedsbeitrag
der Bundesrepublik

DeutschlandHaushaltsvolumen
in Fremdwährung/

in €

Bezeichnung der Organisation
Rechtsgrundlage und

Zweck der Mitgliedschaft in Fremdwährung/
in €Prozent

654321

13 79813 798 00020,966 145 000
EUROPOL
Rechtsgrundlage: Vereinbarung...........................

1.

3 9063 906 0008,744 690 000

Internationale Kriminalpolizeiliche Organisation
(Interpol)
Rechtsgrundlage: Vereinbarung...........................

2.

1 6101 610 00027,05 964 000

Zentrale Unterstützungseinheit des Schengener
Informationssystems Rechtsgrundlage: Überein-
kommen................................................................

3.

7575 000Sonstige................................................................4.

19 389-19 389 000Zusammen.....................................................................

Ausgaben für Investitionen

788 2 000 1 500 Kleine Neu-, Um- und ErweiterungsbautenF 711 01
-042

Verpflichtungsermächtigung.............................................................500 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

300Erweiterung USV-Versorgung Rechenzentrum, StOrt W 1........1.

300Schaffung Labor-/Arbeitskomplex Tatortgruppe, StOrt W 1.......2.

300Betonsanierung Decken und Garagen Geb. A + B, StOrt W 1....3.

300Reparatur/Erneuerung von Lüftungsanlagen, StOrte W 1 - 5.....4.

100Einrichtung "Schmutzlabor" für Asservate, StOrt W 3................5.

200Diverse kleinere Bauvorhaben...................................................6.

1 500Zusammen......................................................................................

20 770 12 740 6 000 Baumaßnahmen von mehr als 1 000 000 € im EinzelfallF 712 01
-042

Verpflichtungsermächtigung..........................................................8 670 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................4 670 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................3 500 T€
im Haushaltsjahr 2011 bis zu.....................................................500 T€

Erläuterungen

Nach-
richtlich

Leistungen
Dritter

Vorbe-
halten

für
2009 ff

1 000 €

Veran-
schlagt
2008

1 000 €

Nach 2007
übertra-

gene Aus-
gabenreste

1 000 €

Bewilligt
2007

1 000 €

Verausgabt
bis

2006

1 000 €

Gesamt-
ausgaben

des
Bundes

1 000 €

Mehrjährige Maßnahmen
(davon neue Maßnahmen in Fettdruck)

Prozent1 000 €

987654321

15 181-11 5634 0004 55635 300Instandsetzung/Herrichtung W3..............1.

1853 00012 5794 00033 46653 230Neubau Laborgebäude Abt. KT, W2........2.

4 602-19 5194 4401 56730 128
Herrichtung Standort Berlin, Treptower
Park.........................................................

3.

22 7203 000-300-26 020Rückbau KT-Gebäude, W1......................4.

6 500----6 500Neubau Rechenzentrum, W3................5.

13 500----13 500Sanierung Geb. B, W1...........................6.

-62 6886 00043 66112 74039 589164 678Zusammen.........................................................

Für die Maßnahmen liegt die ES-Bau noch nicht vollständig vor. Die Ausgaben
werden wegen ihrer Dringlichkeit veranschlagt (§ 24 Abs. 3 BHO).
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Weniger wegen Streckung der Baumaßnahmen.

3 532 6 131 4 419 Erwerb von FahrzeugenF 811 01
-042

Verpflichtungsermächtigung..........................................................1 000 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Neubeschaffung1.

602 Pkw.........................................................................................

Ersatzbeschaffung2.

4 35960 Pkw, davon 8 sondergesch. Pkw, 1 KPSF............................

-
abzgl. Mehreinnahme bei Titel 132 01 aus der Veräußerung von
Dienst-Kfz gem. § 6 Abs. 6 HG..................................................

4 419Zusammen......................................................................................

4 091 7 032 4 091 Erwerb von Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen für
kriminalpolizeiliche und Verwaltungszwecke

F 812 01
-042

Verpflichtungsermächtigung.............................................................800 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben für die Beschaffung von Geräten sowie Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenständen für kriminalpolizeiliche und Verwaltungszwecke
dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet
werden: 132 01.

Erläuterungen

1 000 €Einjährige Maßnahmen

550Neu/Ersatz im Bereich Physik und Chemie................................1.

300Ersatz/Neu im Bereich Schusswaffen/Werkstofftechnik.............2.

100Ersatz/Neu im Bereich Biologie/Toxikologie...............................3.

697Sonstige Ersatz/Neu von kriminaltechnischem Gerät................4.

850Einsatztechnik für operative Maßnahmen..................................5.

297Ausrüstung Entschärfereinsätze und Tatortarbeit......................6.

647Sonstiger Ersatz/Neu von kriminalpolizeilichem Gerät...............7.

350Arbeitsplatzausstattungen (Ersatz/Neu).....................................8.

300Sonstiger Ersatz/Neu von Verwaltungsgerät..............................9.

4 091Zusammen......................................................................................

Titelgruppe 06

(1 008)(380)Maßnahmen der Wohnungsfürsorge in Berlin und Bonn aus Anlass der
Verlagerung von Parlament und Regierungsfunktionen nach Berlin

Tgr. 06

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig.1.

Die Ausgaben dürfen geleistet werden an - öffentliche Unternehmen, -
private Unternehmen und - Sonstige im Inland.

2.

Eigenkapitalersatzdarlehen an Unternehmen bedürfen der Einwilligung
des Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages.

3.

Erläuterungen

Maßnahmen sind vorgesehen für Angehörige der Verwaltung des Bundes und der
Bundeswehr, für Angestellte der Bundestagsfraktionen und Bundestagsabgeordneten
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ebenso für Bedienstete von mittelbaren Bundeseinrichtungen und von Zuwendungs-
empfängern des Bundes.

21 163 100 Zuschüsse zur Deckung laufender Aufwendungen663 61
-411

Haushaltsvermerk

Die Ausgaben sind übertragbar.

Erläuterungen

Die Ausgaben sind bestimmt für die Zusatzförderung im Rahmen der Famili-
enheimförderung.

1.

Der Einsatz der Mittel erfolgt nach den Zusatzbestimmungen Berlin zu den
Sonderregelungen zur Familienheimförderung für Umzüge aufgrund der Um-
zugsbeschlüsse vom 1. Juni 1996.

2.

576 845 280 Darlehen863 61
-411

Verpflichtungsermächtigung...............................................................50 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu.......................................................30 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu.......................................................20 T€

Erläuterungen

Aus den Verpflichtungsermächtigungen werden die Neuschaffung und der Erwerb
von Familienheimen und Eigentumswohnungen durch Einsatz von Darlehen gefördert.
Der Einsatz der Mittel erfolgt nach den Sonderregelungen der Familienheimförderung
für Umzüge aufgrund der Umzugsbeschlüsse vom 1. Juni 1996.

Titelgruppe 55

(46 685)(48 634)Ausgaben für die InformationstechnikTgr. 55

Haushaltsvermerk

Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass polizeifachliche
Software an in- und ausländische Polizei-, Justiz- und sonstige interessierte
Dienststellen unentgeltlich abgegeben werden darf. Dies gilt auch für erwor-
bene Software. Für erworbene Lizenzen an Standard-Software ist die je-
weilige Lizenzvereinbarung maßgebend.

Erläuterungen

Davon für Sicherheit in der Informationstechnik: 2 700 T€

15 831 14 717 14 108 Geschäftsbedarf und Datenübertragung sowie Geräte, Ausstattungs- und
Ausrüstungsgegenstände, Software, Wartung

F 511 55
-042

Haushaltsvermerk

Einnahmen fließen den Ausgaben zu.

213 - - Miete für Datenverarbeitungsanlagen, Geräte, Ausstattungs- und Ausrüs-
tungsgegenstände, Maschinen, Software

F 518 55
-042

601 1 038 1 105 Aus- und FortbildungF 525 55
-042
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0610Bundeskriminalamt
IstSollSoll

Z w e c k b e s t i m m u n g
Titel

Funktion
200620072008

1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 06:



12 649 13 428 12 033 Ausgaben für Aufträge und DienstleistungenF 532 55
-042

Verpflichtungsermächtigung..........................................................7 500 T€
davon fällig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu..................................................5 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu..................................................2 500 T€

Haushaltsvermerk

Einnahmen fließen den Ausgaben zu.1.

Nach § 63 Abs. 4 BHO wird zugelassen, dass die Software FISH (Fo-
rensisches Informationssystem Handschriften) an in- und ausländische

2.

Polizei-, Justiz und sonstige interessierte Dienststellen unentgeltlich
abgegeben wird.

17 227 17 502 21 388 Erwerb von Datenverarbeitungsanlagen, Geräten, Ausstattungs- und Aus-
rüstungsgegenständen, Software

F 812 55
-042

Verpflichtungsermächtigung..........................................................5 000 T€
fällig im Haushaltsjahr 2009.

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben für die Beschaffung von Datenverarbeitungsanlagen,
Geräten, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenständen sowie Software

1.

dürfen bis zur Höhe der Mehreinnahmen bei folgendem Titel geleistet
werden: 132 01.

Es wird zugelassen, dass die zur Nutzung für Verbindungsbeamte des
Bundeskriminalamtes (VB) beschafften IT-Geräte unentgeltlich in das
Verwaltungsvermögen des Auswärtigen Amtes übertragen werden.

2.

Erläuterungen

1 000 €Bezeichnung

Erstbeschaffung1.

8 200Hardware.................................................................................1.1

3 700Software...................................................................................1.2

Ersatzbeschaffung2.

7 958Hardware.................................................................................2.1

1 530Software...................................................................................2.2

-Sonstiges.................................................................................3.

21 388Zusammen......................................................................................
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Titel
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1 000 €1 000 €1 000 €

Noch zu Titelgruppe 55:



Abschluss des Kapitels 0610

Einnahmen
Steuern und steuerähnliche Abgaben.......................................................

256 251 Verwaltungseinnahmen.............................................................................
38 23 Übrige Einnahmen....................................................................................

294 274 Gesamteinnahmen....................................................................................

Ausgaben
229 352 233 631 Personalausgaben....................................................................................
70 970 67 517 Sächliche Verwaltungsausgaben..............................................................

Militärische Beschaffungen, Anlagen usw.................................................
Schuldendienst.........................................................................................

21 349 23 087 Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)...................................
46 250 37 678 Ausgaben für Investitionen.......................................................................

Besondere Finanzierungsausgaben.........................................................

367 921 361 913 Gesamtausgaben......................................................................................

Flexibilisierte Ausgaben nach § 5 HG im Kapitel 0610
229 352 233 631 Aus Hauptgruppe 4...................................................................................
70 970 67 517 Aus Hauptgruppe 5...................................................................................
1 925 1 639 Aus Hauptgruppe 6...................................................................................

14 740 7 500 Aus Hauptgruppe 7...................................................................................
30 665 29 898 Aus Hauptgruppe 8...................................................................................

347 652 340 185 Zusammen................................................................................................
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